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Amt 14 - Beratung und Ortliche Rechnungspru-
fung

Bericht Uber die Prufung des Jahresabschlusses 2021 der Stadt Herzogenrath
nebst Anhang und Lagebericht

Beratungsfolge: TOP:

Einst.| Ja Nein | Enth.

Datum Gremium

13.12.2022  Rat der Stadt Herzogenrath

Beschlussvorschlag:

1. Der Rat nimmt die Stellungnahme und das Ergebnis des Rechnungsprifungaus-
schusses zur Kenntnis.

2. Der Rat der Stadt Herzogenrath stellt den vom Rechnungsprifungsausschuss in der
Sitzung vom 08.12.2022 abschlieRend beratenen und ohne Einwendungen gebilligten
Jahresabschluss zum 31.12.2021 in der Fassung vom 22.11.2022 einschlie3lich der
gesetzlich vorgeschriebenen Anlagen geman § 96 Abs. 1 GO NRW fest.

3. Der Stadtrat erteilt dem Burgermeister gemaly § 96 Abs. 1 GO NRW zu dem festge-
stellten Jahresabschluss der Stadt Herzogenrath zum 31.12.2021 die Entlastung.

Der Birgermeister und der 1. Beigeordnete und Stadtkdmmerer empfehlen dem Rat der
Stadt Herzogenrath folgenden Beschluss:
4. Der Stadtrat fasst gemaR § 96 Abs. 1 Satz 2 GO NRW den Beschluss, den Jahres-

fehlbetrag der Ergebnisrechnung 2021 in Hohe von 2.467.326,31 € durch die Ent-
nahme aus der Allgemeinen Rlcklage zu decken.

Auswirkungen auf den Klimaschutz:

X | keine Auswirkungen
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Sachverhalt:

Der Jahresabschluss fir das Jahr 2021 wurde gemall § 95 Gemeindeordnung NRW (GO
NRW) vom 1. Beigeordneten und Kammerer Herrn Philippengracht am 20.05.2022 aufge-
stellt und durch den Birgermeister Herrn Dr. Fadavian am 20.05.2022 bestatigt. In der Sit-
zung vom 09.06.2022 nahm der Stadtrat den Entwurf des Jahresabschlusses zum Bilanz-
stichtag 31.12.2021 (V/2022/173) zur Kenntnis und verwies den Abschluss zur Prifung an
den Rechnungsprifungsausschuss.

Der Rechnungsprufungsausschuss prift gemalR § 59 Abs. 3 i. V. m. § 102 GO NRW den
stadtischen Jahresabschluss und den Lagebericht. Bei dieser Prifung ist der Prifungsbe-
richt der ortlichen Rechnungsprifung einzubeziehen. Fir die Durchfihrung der Prifung des
Jahresabschlusses 2021 hat sich der Ausschuss des Amtes 14 -Beratung und Ortliche
Rechnungsprifung- der Stadt Herzogenrath bedient.

Nach § 102 Abs. 3 u. 4 GO NRW wurde der Jahresabschluss 2021 dahingehend geprift, ob
die gesetzlichen Vorschriften und die sie ergadnzenden ortsrechtlichen Bestimmungen oder
sonstigen Satzungen beachtet worden sind und er ein den tatsachlichen Verhaltnissen ent-
sprechendes Bild der Vermdgens-, Finanz- und der Ertragslage der Stadt unter Beachtung
der Grundsatze ordnungsgemafer Buchfuhrung ergibt.

Der Lagebericht wurde gemaR § 102 Abs. 5 GO NRW daraufhin geprift, ob er insgesamt ein
zutreffendes Bild von der Lage der Stadt vermittelt und ob die Chancen und Risiken der zu-
kinftigen Entwicklung zutreffend dargestellt und die gesetzlichen Vorschriften zu seiner Auf-
stellung beachtet worden sind.

Die im Rahmen der Priifung festgestellten Beanstandungen wurden durch die Kdmmerei und
Stadtkasse buchungsmaRig korrigiert. Insofern weichen die Zahlen des nunmehr festzustel-
lenden Jahresabschlusses in der Fassung vom 22.11.2022 (Anlage 1) von denen des am
09.06.2022 in der Ratssitzung eingebrachten Entwurfes ab.

Uber das Ergebnis der Priifung wurde ein Priifungsbericht und ein uneingeschrénkter Bestéa-
tigungsvermerk gem. § 102 Abs. 8 GO NRW i. V. m. §§ 321 u. 322 Handelsgesetzbuch
durch die Beratung und Ortliche Rechnungsprufung erstellt (Anlage 3).

Unter Einbeziehung dieses Prifungsberichtes hat der Rechnungsprifungsausschuss in sei-
ner Sitzung am 08.12.2022 den Jahresabschluss und den Lagebericht zum 31.12.2021 ge-
pruft. In dieser Sitzung haben die Verantwortlichen fir den Prifungsbericht teilgenommen
und Uber die wesentlichen Ergebnisse der Prifung berichtet. Dem Bericht und dem Ergebnis
hat sich der Ausschuss in der Sitzung angeschlossen. Als abschlieRendes eigenes Ergebnis
hat der Rechnungsprifungsausschuss gem. § 59 Abs. 3 S. 5 GO NRW beschlossen, dass
keine Einwendungen bestehen und der Jahresabschluss und der Lagebericht 2021 in der
Fassung vom 22.11.2022 gebilligt wird. Das Ergebnis hat der Rechnungsprifungsausschuss
in der beigefligten Stellungnahme (Anlage 2) zusammengefasst.

Im Anschluss hat der Rechnungsprifungsausschuss folgende Empfehlungsbeschliisse fir
den Rat der Stadt Herzogenrath gefasst:

1. Der Rat der Stadt Herzogenrath stellt den vom Rechnungspriifungsausschuss in der
Sitzung vom 08.12.2022 abschlieRend beratenen und ohne Einwendungen gebilligten
Jahresabschluss zum 31.12.2021 in der Fassung vom 22.11.2022 einschliellich der
gesetzlich vorgeschriebenen Anlagen gemaf § 96 Abs. 1 GO NRW fest.

2. Der Stadtrat erteilt dem Burgermeister gemafy § 96 Abs. 1 GO NRW zu dem festge-
stellten Jahresabschluss der Stadt Herzogenrath zum 31.12.2021 die Entlastung.
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Der Jahresabschluss mit allen Anlagen beinhaltet 390 Seiten, hier sind alle Teilrechnungen
auf Produktebene enthalten. Aufgrund des Umfangs wird auf einen vollstandigen Ausdruck
fur alle Stadtverordneten verzichtet und diese nur als Anlage im Ratsinformationssystem
vorgehalten. Bei Bedarf kénnen komplette Exemplare in Papierform angefordert werden.

Der Prifungsbericht der Beratung und Ortliche Rechnungspriifung ist mit seinen Anlagen
ebenfalls zur Einsicht nur im Ratsinformationssystem hinterlegt.

Nach § 96 Abs. 1 Satz 2 GO NRW entscheidet der Rat gleichzeitig mit dem Jahresabschluss
Uber die Behandlung des Jahresfehlbetrages.

Der Burgermeister und der 1. Beigeordnete und Stadtkdmmerer empfehlen dem Stadtrat,
den Jahresfehlbetrag der Ergebnisrechnung 2021 in Héhe von 2.467.326,31 € durch die
Entnahme aus der Allgemeinen Ricklage zu decken.

Die Allgemeine Rucklage weist nach der Entnahme noch einen Bestand von 131.440.658,35
€ aus.

Nach der Feststellung des Jahresabschlusses durch den Rat ist der Jahresabschluss 2021
nach § 96 Abs. 2 GO NRW der Aufsichtsbehérde unverziiglich anzuzeigen und der Offent-
lichkeit bekannt zu machen und danach bis zur Feststellung des folgenden Jahresabschlus-
ses zur Einsichtnahme verfligbar zu halten.

Rechtliche Grundlagen:
§§ 59 Abs. 3, 95, 96 u. 102 GO NRW

Anlage/n:
- Anlage 1: Jahresabschluss zum 31.12.2021 mit Lagebericht in der Fassung vom
22.11.2022
- Anlage 2: unterzeichnete Stellungnahme des Rechnungsprifungsausschusses vom
08.12.2022
- Anlage 3: Prifungsbericht des Jahresabschlusses 2021 der Beratung und Ortliche Rech-
nungsprifung vom 08.12.2022 mit Bestatigungsvermerk
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	1.	Der Rat der Stadt Herzogenrath stellt den vom Rechnungsprüfungsausschuss in der Sitzung vom 08.12.2022 abschließend beratenen und ohne Einwendungen gebilligten Jahresabschluss zum 31.12.2021 in der Fassung vom 22.11.2022 einschließlich der gesetzlich vorgeschriebenen Anlagen gemäß § 96 Abs. 1 GO NRW fest.
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